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Einladung
Berliner Präventionstag 2017 
21. September 2017 

jung, geflüchtet, 
offen für die Zukunft 

WEITERE INFORMATIONEN


Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 10. 9. 2017 
auf anhängendem Vordruck oder bevorzugt auf 
elektronischem Wege an: 
berlin-gegen-gewalt@seninnds.berlin.de 
Hinweis: Es werden keine Anmeldebestätigungen versandt. 

Veranstaltungsort:  
Altes Stadthaus, Bärensaal, Jüdenstraße 42, 
10179 Berlin 

Verkehrsverbindungen:  
U Klosterstraße, U/S Jannowitzbrücke, U/S Alexander­
platz 

Veranstalterin: 

Vorsitz: Staatssekretär Christian Gaebler 
Klosterstr. 47, 10179 Berlin 
Tel.: 90223-2913/-2040 Fax: 90223-2921 
berlin-gegen-gewalt@seninnds.berlin.de 
www.berlin.de/gegen-gewalt 

Kooperationspartner:   
Der Polizeipräsident in Berlin 
Platz der Luftbrücke 6, 12101 Berlin 

Zusatzinformationen:  
• Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
• Der Zugang zur Veranstaltung ist 

barrierefrei. 
• Die Anerkennung des Berliner Präven­

tionstages als gesellschaftspolitische 
Veranstaltung nach dem Bildungs­
urlaubsgesetz ist beantragt. 

• Änderungen vorbehalten 

ANMELDUNG
 

Berliner Präventionstag 

am 21. September 2017 

jung, geflüchtet, 
offen für die Zukunft 

Name Vorname 

Behörde/Organisation/Abteilung/Firma 

Adresse 

Telefon dienstlich Telefon privat 

E-Mail 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Angaben 
unter Beachtung der Datenschutzgesetze für die Ver­
waltung und Organisation der Veranstaltung durch 
die Landeskommission Berlin gegen Gewalt erfasst, 
gespeichert und verarbeitet werden. 

Datum 

Unterschrift Gestaltung: www.dasgrafik-buero.de 

http:www.dasgrafik-buero.de
www.berlin.de/gegen-gewalt
mailto:berlin-gegen-gewalt@seninnds.berlin.de
mailto:berlin-gegen-gewalt@seninnds.berlin.de


  

 

 
  

 
 

 

 

  

 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

getragen von der Hoffnung auf eine bessere Zukunft, 
sind in den letzten Jahren viele junge Menschen, alte 
Menschen, Familien oder einzelne Familienmitglieder 
am Ende ihrer Flucht in unserer Stadt angekommen. 
Dieser Weg hat den Menschen viel abverlangt und tut 
dies in Teilen noch heute. 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, aber auch staat­
liche Einrichtungen und Freie Träger, haben sich mit 
ihren Initiativen bemüht, den Geflüchteten das Ankom­
men und das Integrieren in unserer Stadt zu erleich­
tern. Mit ihrem Engagement haben sie Perspektiven 
aufgezeigt, Hoffnungen geschenkt und damit mittelbar 
gewaltpräventiv gewirkt. 

Einige der vielen guten und hilfreichen Ansätze werden 
wir beim Berliner Präventionstag 2017 exemplarisch 
vorstellen. Wir wollen den Blick auf die jungen Geflüch­
teten lenken, weil vor allem Kinder und Jugendliche die 
Offenheit haben, die es braucht um Brücken zu bauen 
und zu vermitteln. 

Lassen Sie sich inspirieren, wir laden Sie herzlich ein. 

Andreas Geisel 
Senator  
für Inneres  
und Sport 

Christian Gaebler  
Staatssekretär  
Vorsitzender der Landeskommission 
Berlin gegen Gewalt 

PROGRAMM


8:30 Uhr Einlass 
Begrüßungskaffee 

9:00 Uhr	 Musikalischer Auftakt
	
Musical AG des Robert-Blum-Gymnasiums
 

9:10 Uhr	 Eröffnung und Grußwort
	
Christian Gaebler, Staatssekretär und 

Vorsitzender der Landeskommission Berlin 

gegen Gewalt
 

9:20 Uhr	 Grußwort
	
Klaus Kandt, Polizeipräsident in Berlin
 

9:30 Uhr Vortrag 
„Kinder, Jugendliche und deren Eltern 
nach der Flucht – Entwicklungspsychologische 
Herausforderungen und Beispiele für eine 
gelingende Arbeit“ 
Prof. Dr. Herbert Scheithauer, Freie 
Universität Berlin 

10:20 Uhr Pause 
10:50 Uhr	 Musikalischer Beitrag 

Kinderchor der Christoph-Földerich-Grundschule 
11:00 Uhr	 Verleihung der Berliner Präventionspreise 2017 

durch Andreas Geisel, Senator für Inneres und 
Sport 

13:00 Uhr	 Mittagspause 
Imbiss und Informationsstände 

14:00 Uhr	 1.  Impulsvortrag 
„Geflüchtete Jugendliche – Lebenslagen, 
Bedarfe und Erfahrungen aus der Perspektive 
junger Geflüchteter“ 
Bernd Holthusen, Deutsches Jugendinstitut 
oder 

„Polizei, Dein Helfer! – Polizeiliche Prävention 
für jugendliche Geflüchtete“ 
Ines Müller, Polizei Berlin 
oder
 
„Willkommenslotsen“
 

Birgit Olsok, Schulpsychologisches und 
Inklusionspädagogisches Beratungs- und Unter­
stützungszentrum (SIBUZ) Spandau 
oder 
„FUSSBALL GRENZENLOS – Die Integration von 
Geflüchteten als Mittel der Präventionsarbeit“ 
Karlos El-Khatib, Berliner Fußball-Verband e. V. 

14:50 Uhr Pause 
15:10 Uhr 2.  Impulsvortrag 

„Jung, geflüchtet, selbstbestimmt – 
Empowerment junger Geflüchteter durch 
Jugend(verbands)arbeit“ 
Jaqueline Kauka, Landesjugendring Berlin 
oder 
„Mindeststandards zum Schutz von geflüchteten 
Menschen in Flüchtlingsunterkünften“ 
Matthias Kornmann, Deutsches Forum Kriminal­
prävention 
oder 
„Plötzlich standen vier syrische Flüchtlinge 
im Velodrom“ 
Frank Röglin, Neuköllner Rennfahrer 
Vereinigung Luisenstadt 1910 e. V. 

16:00 Uhr Ende  

Moderatorin: Antje Seidel-Schulze, Dipl. Sozialwissenschaftlerin 




